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DORFKIRCHHOF
Von HERMANN HESSE

So nahe lieget ihr beisammen

In eurem Garten, stille Schar.

Von eures Lebens grellen Flammen

Loht keine mehr. Das Glockenläuten

Will euch nicht Leid noch Lust bedeuten,

Noch Anklang dessen, was einst war.

Euch ist genug, dass in den Lüften

Hoch über euch der Flieder blüht

Und sommernachts mit warmen Düften

Ob eurer Stätte festlich glüht.
Was noch in euch, als Kraft, Begierde

Und unerlöster Drang gelebt,

Ist nun erlöst und frei, und schwebt

Im Duft dahin als Spiel und Zierde.
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